
 

   

 

 

Vier gewinnt  

(siehe Andacht Seite 4) 
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Herzlich Willkommen in unserer Pfarrei! 
 

Liebe Balgheimerinnen und Balgheimer! 

Wir möchten uns Ihnen gerne als Ihre neue Pfarrerin und Pfarrer vor-
stellen. 

Und wir wollen Ihnen schreiben, was Sie über die Veränderungen in 
Balgheim ab dem 1. Februar wissen müssen. 

Wer sind die „Neuen“? 

Wir, Margit und Andreas Funk, sind seit September 2014 auf der 
Pfarrstelle Möttingen-Grosselfingen-Enkingen, die ja bei der letzten 
Landesstellenplanung so entstanden war. Wir haben zunächst im 
Pfarrhaus in Grosselfingen gewohnt. 

Im Sommer 2018 haben wir dann zusätzlich die Pfarrstelle Löpsingen-
Pfäfflingen übernommen und sind wegen starker Setzungsschäden 
am Pfarrhaus Grosselfingen im Sommer 2019 in das Pfarrhaus in 
Löpsingen gezogen. 

Wir teilen uns bewusst beide Pfarrstellen, weil das für uns manche 
„Synergieeffekte“ bedeutet. Ganz einfach gesagt: wir beide können 
mehr von dem tun, was uns an Aufgaben liegt. Wir sind also auch bei-
de für Sie in Balgheim verantwortlich. 

Die Balgheimer Gemeinde ist nicht unser einziger „Zuwachs“ bei der 
aktuellen Reform. Auch auf unserer anderen Pfarrstelle werden wir 
durch die Landesstellenplanung eine neue Gemeinde bekommen. Zu 
Löpsingen und Pfäfflingen kommt noch die Kirchengemeinde Dürren-
zimmern hinzu. Privat haben wir vier Kinder (Miriam 11, Matthias, 
bald 15, Daniel 17 und Simone, bald 20 Jahre alt).  

Sie erreichen uns jederzeit im Pfarrhaus Löpsingen unter der Ruf-
nummer 09081/3156. Oder über die Email-Adressen                       
margit.funk@elkb.de, andreas.funk@elkb.de und 
pfarramt.grosselfingen@elkb.de 
 

Was ändert sich für Balgheim ab dem 1.Februar 2023? 

Pfarramt: Die Pfarramtsführung wird von Pfarrerin Schedler auf 
Pfarrer Funk übergehen. Er ist dann auch der Vorsitzende des Kir-
chenvorstands. Und er ist als Trägervertreter zusammen mit der Ge-
schäftsführerin für den Kindergarten zuständig. 
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Die Pfarramtssekretärin in Möttingen, Margit Hager, ist in Zukunft 
auch für Balgheim zuständig. Bitte wenden Sie sich darum bei allen 
Angelegenheiten, die das Pfarramt betreffen (z.B. Bescheinigungen), 
in Zukunft an das Pfarramt in Möttingen. Das Pfarramt ist für alle gut 
zu erreichen im Bürgerzentrum am Dorfplatz, im Gang links neben 
dem Bürgerbüro (Tel. 9200682). Frau Hager ist dort sicher zu errei-
chen am Dienstag und am Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. 

Gottesdienste: Balgheim wird ab 1.Februar mit in den Gottes-
dienstplan der anderen Gemeinden aufgenommen. Konkret bedeu-
tet das, dass an durchschnittlich drei Sonntagen im Monat Gottes-
dienst in Balgheim gefeiert wird. 

Bitte beachten Sie den neuen Gottesdienstplan in diesem Heft. 

Besuche: Wir wollen unbedingt auch wieder Geburtstagsbesuche 
machen. Wir stellen uns vor, dass wir zum 70., 75., 80., und dann 
jährlich die Jubilare rund um ihren Geburtstag besuchen. Und bitte 
wenden Sie sich jederzeit an uns, wenn Sie oder Verwandte einen 
Besuch wünschen. Wir kommen dann möglichst zeitnah zu Ihnen. 
Und wir sind auch jederzeit bereit, ein Hausabendmahl zu feiern. 

Wenn jemand im Krankenhaus einen Besuch wünscht, müssen Sie 
uns das bitte auch mitteilen, weil wir leider keine Informationen 
mehr vom Krankenhaus erhalten dürfen. 

Konfirmandenarbeit: Die Konfirmation 2023 führt noch Pfarrer 
Beyhl aus Nördlingen zusammen mit der Dekanatsjugendreferentin 
Anne Ahne durch. 

Ab Herbst werden dann die neuen Präparandinnen und Präparan-
den zusammen mit unseren anderen Gemeinden unterrichtet. Das 
Konfirmandenkonzept kann sich in Zukunft durch die geplante Regi-
onalisierung noch ändern. Beim Konfirmationstermin für Balgheim 
werden wir wohl ab 2025 wieder auf die Zeit nach Ostern gehen. 

Für uns ist es durchaus eine Herausforderung, wenn die Pfarrei 
nun vier Kirchengemeinden und fast 1600 Menschen umfasst. Aber 
wir sind zuversichtlich, dass es uns mit vielen Mitarbeitenden und 
Ehrenamtlichen gelingen wird, alle vier Gemeinden mit geistlichem 
Leben zu erfüllen. 

Ihre Pfarrerin Margit Funk und Ihr Pfarrer Andreas Funk 
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Angedacht: Vier gewinnt - nur ein frommer Wunsch? 

Liebe Leserin, lieber Leser! 

Ich habe für das erste Titelbild unseres Gemeindebriefs für vier Ge-
meinden ein beliebtes Spiel fotografiert- Vier gewinnt. 

Sie kennen es: Wer vier rote oder vier gelbe Steine in eine Reihe 
bringt, der gewinnt das Spiel. 

Auch wir müssen nun gemeinsam versuchen, unsere vier 
"Spielsteine", unsere vier Gemeinden, in eine Reihe zu bringen. Da-
zu müssen wir wie bei dem Spiel vorgehen: Pläne schmieden, Ideen 
entwickeln, eine erfolgreiche Strategie finden. 

Aber da sind wir schon auf einem guten Weg. Und in diesem Gemein-
deboten sehen wir eindrucksvoll, wie viele Aktivitäten und Angebote 
es in unseren vier Gemeinden gibt. Und die können gerne alle nutzen, 
auch aus den anderen Orten. Dann macht es auch mehr Freude, 
wenn viele kommen. 

Wenn nicht jede Gemeinde nur nach ihrem "Spielstein" schaut, wenn 
es gelingende Zusammenarbeit gibt, dann werden wir zu viert noch 
sehr vieles für die fast 1600 Menschen in unseren Gemeinden und 
viele weitere an unseren Orten "auf die Reihe bringen". 

Es ist in all dem Planen aber auch besonders wichtig, dass wir Gott 
wirken lassen. Sonst liegt kein Segen darauf.  

Diese Erfahrung machen Sara und Abraham sehr früh in der Bibel. 
Weil der von Gott versprochene Sohn ausbleibt, schmieden sie eigene 
Pläne (davon erzählt übrigens die Jahreslosung 1. Mose 16,13). Das 
geht schief und verbittert Sara tief. Als Gott dann Sara seinen Plan 
mitteilt ("Übers Jahr wirst du einen Sohn bekommen!"), da kann Sara 
nur bitter lachen. Aber Gottes Plan geht auf. Isaak wird geboren und 
im Monatsspruch für diesen Februar kann Sara aus vollem Herzen 
froh die segensreiche Bilanz ziehen: 

Sara aber sagte: Gott ließ mich lachen (1. Mose 21,6) 

Das macht mir Mut. Denn unser Vier-gewinnt-Spiel müssen wir im 
Vertrauen auf Gott gemeinsam gewinnen. Und das werden wir auch. 

Ich hoffe, wir haben gemeinsam noch viel zu lachen und zu freuen! 

Herzliche Grüße, Ihr Pfarrer Andreas Funk 



 

5  

Größere Pfarreien, weniger Hauptamtliche, Regionalisierung- 

Was geht und was geht nicht? 

Liebe Gemeindemitglieder! 

Nun wird unsere Pfarrei also größer. Das bedeutet neue Aufgaben. Aber es 
bedeutet auch neue Chancen. 

Mehrere Gemeinden, die sich als Gemeinschaft verstehen, schaffen zusam-
men mehr. Eine Veranstaltung lohnt sich eher, wenn auch die Nachbarn 
dazukommen. Ein Ausflug kann stattfinden, wenn der Bus aus mehreren 
Orten voll wird. 

Aber wir müssen auch den Fakten ins Auge sehen: für die Hauptamtlichen 
bedeuten mehr Gemeinden und mehr Gemeindeglieder natürlich mehr an 
Arbeit. Mehr Taufen und Beerdigungen, mehr Konfirmanden, mehr Besu-
che, und vor allem auch mehr Verwaltung. 

Was geht da noch? 

Was immer gehen wird, sind Angebote, die aus der Gemeinde selber kom-
men. Und das müssen eben nicht nur Gruppen und Kreise sein. 

Wenn Menschen in einer Gemeinde ein bestimmtes Gottesdienst- oder Mu-
sikangebot haben wollen und sich selber dafür einsetzen, dann kann das 
stattfinden. Bei den Kindergottesdienstteams ist das schon lange so. Die 
müssen von Mitarbeitenden vor Ort getragen werden. 
Dieses Engagement gab es  auch in Möttingen, wo nach dem Kriegsbeginn 
im Februar 2022 bis zum Sommer an vielen Freitagen ein Friedensgebet 
stattfand, ganz ohne Beteiligung von Pfarrerin oder Pfarrer, ganz von Ehren-
amtlichen gestaltet. 

Das hat sich auch in Grosselfingen gezeigt, wo das Pfarrhauskino durch En-
gagement aus der Gemeinde einen wunderschönen neuen Platz im Gast-
haus Wiedemann finden durfte. 

Und auch das Weihnachtsliedersingen vor dem Gasthaus mit dem Friedens-
licht fand krankheitsbedingt völlig ohne Hauptamtliche statt. 

Und dieser Einsatz wird sich im Sommer in Enkingen zeigen, wenn das Brun-
nenfest von der Kirchengemeinde in Eigeninitiative ausgerichtet wird. 

Was geht nicht? 

Was sicher nicht geht, sind Ideen und Wünsche aus der Gemeinde ohne 
eigenes Engagement. „Man müsste mal..“, „Könnte man nicht,…“ und dann 
wird von den Hauptamtlichen erwartet, dass sie die Idee aufgreifen und 
umsetzen. Dagegen haben wir uns schon bisher gewehrt - und das wird in 
Zukunft gar nicht mehr gehen. Gemeindeleben kann nicht von außen gelie-
fert werden. Es muss in und von der Gemeinde umgesetzt werden. 
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VERÖFFENTLICHUNG DER GEBURTSTAGE IN UNSEREM GEMEINDEBOTEN  

AUCH FÜR BALGHEIM 

Ab der nächsten Ausgabe des Gemeindeboten würden wir gerne die Ge-

burtstage der Balgheimer Gemeindeglieder ab 70 Jahre mit aufnehmen. 

Wenn Sie das nicht möchten, bitten wir um Mitteilung an das Pfarramt. 

Das gilt natürlich auch für Menschen aus den Gemeinden Möttingen, Gros-

selfingen und Enkingen. 

Unsere Kontakte finden Sie auf der letzten Seite. 

(Fortsetzung von Seite 5) 

Eine Kirchengemeinde muss aus sich selber leben - und aus Gott 

Wenn die Menschen an einem Ort einmal nicht mehr bereit sind, sich für 
ihre Gemeinde einzusetzen, dann wird diese Gemeinde sterben. Und die 
Christinnen und Christen, die sich engagieren wollen, werden dann in ande-
re Gemeinden an anderen Orten wechseln müssen.  

Aber davon sind wir zum Glück weit entfernt. Und wir wollen auch gerne 
helfen, dass die Gemeinden ihre eigenen Möglichkeiten fördern können. 
Wenn etwa eine Musik- oder Gemeindegruppe oder auch ein Verein eine 
Idee hat und selber Einsatz einbringt, dann werden wir das als Pfarrerin und 
Pfarrer gerne unterstützen und nach unseren Kräften helfen. Wir freuen uns 
von Herzen über Ihren Einsatz! 

In Zukunft werden wir auch das „Grundprogramm“ ansehen müssen und 
fragen: Lebt da Gemeinde oder nicht? Ist es vielleicht besser, öfter einen 
aufwendigen und abwechslungsreichen Gottesdienst für alle Gemeinden 
anzubieten. Besser, als drei Gottesdienste, in denen man jeweils die Men-
schen an zwei Händen abzählen kann? 

Ganz wichtig: das Bestehen und Leben einer Kirchengemeinde hängt nicht 
von Pfarrerinnen und Pfarrern ab, sondern von den Menschen vor Ort.   
Sie müssen die Initiative ergreifen und sie müssen zu den Angeboten hinge-
hen. Solange die Menschen in einem Dorf wollen, dass es da eine christliche 
Gemeinde gibt, wird diese auch bestehen.  

Dazu wird Gott immer seinen Segen geben und die Engagierten stärken. 

Darauf dürfen wir in allen Veränderungen vertrauen. 
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Unsere Geburtstagskinder - Herzliche Segenswünsche! 
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UNSERE KONFIRMANDEN 
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Konfirmationen in unseren Gemeinden 

Vorstellungsgottesdienst der Konfirmanden aus  

Möttingen, Grosselfingen und Enkingen  

Möttingen, St. Georg 

Sonntag, 19. März 2023 

Festgottesdienst zur Konfirmation 

Grosselfingen, Peter und Paul 

Sonntag Judika, 26. März 2023, 10 Uhr 

Konfirmandenbeichte am Samstag, 19 Uhr 

Enkingen, St. Jodokus 

Sonntag Judika, 26. März 2023, 10 Uhr 

Konfirmandenbeichte am Samstag in Grosselfingen, 19 Uhr 

Möttingen, St. Georg 

Sonntag Palmarum, 2. April 2023, 10 Uhr 

Konfirmandenbeichte am Samstag, 19 Uhr 

Balgheim, St. Ägidius 

Sonntag Palmarum, 2. April 2023, 9.30 Uhr mit Pfarrer Beyhl 

Konfirmandenbeichte am Samstag, 19 Uhr 

 

Taizé-Gebet 

Jeweils am Sonntag, 19 Uhr 
 

 

26. Februar 2023, evangelische Kirche Mönchsdeggingen 

26. März 2023, evangelische Kirche Möttingen 

16. April 2023, katholische Kirche Möttingen 

Es lädt ein der Chor Exsultate 
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Nicht nur für Grosselfingen: Unsere Krabbelgruppe 

Hast du Lust dich mit deinem kleinen Baby einmal wöchentlich mit ande-
ren Mamis und ihren Kleinen zu treffen? Auch aus anderen Orten seid Ihr 
herzlich willkommen! 
Wir sind grad noch zu viert und würden uns sehr über Zuwachs freuen. Kin-
der von 0 – 3 Jahre sind alle herzlich willkommen. Dein Baby muss auch 
noch nicht krabbeln können, um bei uns mitmachen zu können. Das Pro-
gramm wird natürlich dem Alter der Kinder angepasst. Auch gemischte 
Gruppen können super miteinander agieren. 
Hier ein paar Sachen, die wir in diesem Jahr schon in der Krabbelgruppe 
unternommen haben: 
- Spielen im Papphaus, „Auto fahren“ in großer Pappkiste 
- Kneten 
- Aktionsgeschichte „Eisbär“ 
- Zoohandlung Dehner 
- Lieder wie „AAA der Winter der ist da“ 

 
Was wir die nächsten Monate noch vor haben: 
- Faschingsfeier mit Verkleiden oder Schminken 
- Faschings- und Osterlieder lernen 
- Fingerspiele 
- Puppentheater 
- Eier bemalen 
- Ostereiersuche 
- Bilderbücher betrachten 
- Schmetterlinge fürs Fenster basteln 
- Pfingstfeier 
- ... und vieles mehr! 
Unsere Krabbelgruppe findet jeden Donnerstag von 9.30 - 11.00 Uhr statt.  

Momentan sind wir im Container direkt beim Kindergarten in Grosselfin-
gen, solange die Renovierungsarbeiten noch nicht abgeschlossen sind. Bei 
Fragen rund um unsere Krabbelgruppe einfach durchklingeln unter  
09081 24800. (Ansprechpartnerin Franziska Heeger) 
 
Du kannst gerne auch mal unverbindlich vorbei kommen und dir anschauen 
was wir machen. Wir freuen uns schon auf dich! 
 
Anja, Anna-Lena, Johanna und Franzi  
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Viel Leben in der Krabbelgruppe! 
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Gemeinsame Konfirmandenfreizeit mit vielen Gemeinden 

 

Unsere Konfirmandinnen und Kon-

firmanden konnten mit den Ge-

meinden Löpsingen, Deiningen, 

Fessenheim und erstmals auch 

Mönchsdeggingen im Schulland-

heim in Bliensbach das Konfir-

mandenwochenende zum Thema 

"Abendmahl" verbringen. 

Dabei haben wir auch im großen 

Kreis miteinander das Abendmahl 

gefeiert. 
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Am Heiligabend führten die Grosselfinger Präparanden und Konfirmanden ein Krip-

penspiel auf. In diesem besuchte die Familie Robinson das Krippenmuseum und 

urplötzlich befanden sie sich mitten in der Weihnachtsgeschichte. Sie erlebten die 

Geburt Jesu und lernten die Hirten und Könige an der Krippe kennen. Ein unvergess-

liches Erlebnis.   

Es war schön, nach zwei eher verregneten Jahren im Freien wieder in einer vollen 

Kirche Weihnachten zu feiern. 
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Kirchenkonzert mit  

Orgelwiedereinweihung 

12. Februar 2023 

14.30 Uhr 

St. Georgs-Kirche 

Möttingen 

Mitwirkende: 

Posaunenchor 

Kirchenchor 

Orgel: Udo Knauer 

Im Anschluss an das  

Konzert sind alle 

Besucher recht  

herzlich zum  

gemeinsamen 

Kaffeetrinken in das 

Bürgerzentrum  

eingeladen. 

Liebe Gemeindeglieder, 

Kirchenchor und Posaunenchor Möttingen veranstalten nach der „Corona

-Pause“ wieder ein Konzert in unserer St.-Georgs-Kirche in Möttingen.  

Der Termin ist der 12. Februar 2023, Beginn 14.30 Uhr. In diesem Konzert 

wird unsere renovierte Orgel offiziell eingeweiht, es spielt Kantor Udo 

Knauer aus Nördlingen. Dazu laden wir herzlich ein.  

Maria Köhnert, Chorleiterin 

Marlene Bissinger, Chorleiterin 

Dieter Fischer, Obmann 
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Jungbläserinnen in Möttingen mit Eifer dabei 

Mit großem Eifer sind 10 kleine und auch große Jungbläserinnen                 

mit Marlene Bissinger bei der Sache.  
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Frühjahrssammlung vom  

20. bis 26. März 2023  

Willkommen in der Nachbarschaft  

Diakonie im sozialen Nahraum 

 

Kirche und Diakonie sind Teil des 

Gemeinwesens und darum (mit)verantwortlich 

für das Wohlergehen der Menschen in der 

Nachbarschaft.  

 

Durch Angebote wie Nachbarschaftshilfen, 

Seniorenbegegnungsstätten, Angebote für 

Kinder und Jugendliche, diakonische 

Tischgemeinschaften,  

ehrenamtliche Besuchsdienste u.v.m. in 

Zusammenarbeit mit den Kirchengemeinden soll 

die Lebensqualität für alle Bewohnerinnen und Bewohner erhöht werden. 

 

Helfen Sie uns diese wichtigen Angebote vor Ort, für ein gutes Miteinander, 

für Leib und Seele aufrechtzuerhalten und auszubauen.  

Herzlichen Dank! 

20% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben in den Kirchengemein-
den für die diakonische Arbeit vor Ort. 

45% der Spenden an die Kirchengemeinden verbleiben im Dekanatsbezirk für 
die diakonischen Arbeit. 

35% der Spenden an die Kirchengemeinden werden an das Diakonische Werk 
Bayern für die Projektförderung in ganz Bayern weitergeleitet. 

 
Weitere Informationen zur Diakonie im sozialen Nahraum erhalten Sie: 

 im Internet unter www.diakonie-bayern.de,  

 bei Ihrem örtlichen Diakonischen Werk sowie  

 beim Diakonischen Werk Bayern, Herr Carsten Fürstenberg,  

Tel.: 0911/9354-399, fuerstenberg@diakonie-bayern.de 

 
Die Diakonie hilft. Helfen Sie mit. 

Spendenkonto: DE20 5206 0410 0005 2222 22  

Stichwort: Frühjahrssammlung 2023 
 

Die Haussammlung in unseren Gemeinden wird in Grosselfingen und 
Enkingen  durchgeführt. In Balgheim wird eine Spendenbox in der Kirche aufgestellt. 
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Abschied und Dank für zwei treue Mitarbeiterinnen 

 

Ebenfalls unersetz-

lich ist der Dienst 

der Organistinnen 

und Organisten.  

Gretel Schneider 

aus Grosselfingen 

hat 70 Jahre lang in 

vielen Kirchen und 

auch im Kranken-

haus Gottesdienste 

mit Orgel und Kla-

vier begleitet. 

Dekanatskantor Udo Knauer und Pfarrerin Funk bedankten sich mit Musik 

und Worten bei Frau Schneider für diese unglaublich lange Zeit im treuen 

Dienst für unsere Gemeinden und das ganze Dekanat. 

Im letzten Gottesdienst des Jah-

res wurde in Möttingen Christa 

Steinmeyer als langjährige Lekto-

rin verabschiedet.  

Pfarrerin Funk dankte ihr für 20 Jah-

re treuen Dienst in vielen Gottes-

diensten, die Frau Steinmeyer als 

Lektorin selbstverantwortlich gefei-

ert und geleitet hat.  

Der Lektorendienst wird in Zukunft 

im Pfarrermangel noch wichtiger 

werden. Darum muss sich jede Kir-

chengemeinde bereits jetzt um 

"Nachwuchs" bemühen. 
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HEILIGER ABEND IN ENKINGEN 

Der Kindergottesdienst 

Enkingen mit seiner 

Leiterin Tanja Beck wur-

de von Martin Löfflad 

mit einer Arche Noah 

und vielen Tieren reich 

beschenkt.  

Der Kindergottesdienst 

möchte ein herzliches 

DANKESCHÖN an den 

Spender aussprechen. 
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LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

Kinderstunde 

Am 12. Dezember 
2022 war die Weih-
nachtsfeier der Kin-
derstunde im schön 
dekorierten kleinen 
Saal  
(Deko von Christa 
Rauter). Dazu waren 
dieses Mal auch die 
Eltern und Familien 
eingeladen. Nach ge-
meinsamen Liedern 
gab es eine Weih-
nachtsgeschichte. 
Natürlich durften 

auch leckere Plätzchen, welche die Kinder selber verziert hatten, und 
Punsch nicht fehlen. Nach dem gemütlichen Teil spielten wir gemeinsam 
‚Klein gegen Groß‘. Dazu mussten die Kinder gegen die Erwachsenen an-
treten. Gespielt wurde in verschiedenen Disziplinen wie Montagsmaler, 
Schubkarrenrennen, usw. Es war ein harter Kampf, aber die Kinder haben 
letztlich verdient gewonnen. 
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FRAUENFRÜHSTÜCK IN MÖTTINGEN 

Herzlich Einladung zum Frauenfrühstück  

nach Möttingen in das Bürgerzentrum 

Mittwoch, den 22. März 2023, um 9 Uhr 

Thema: Du stellst meine Füße auf weiten Raum! 

Referentin:  

Ines Meierhuber aus Auhausen 

Krankenschwester 

Bibelstunde 

Die Bibelstunde stellt sich vor: Gemeinsam mit Samuel Beck findet jeden 
Montag im Möttinger Gemeindehaus biblischer Tiefgang statt. Seit ein paar 
Monaten schauen wir in das Bibelbuch, aus dem man die Redewendung: 
„Ein Buch mit sieben Siegeln“ kennt, die Offenbarung. Außerdem kommen 
Gebet, gemeinsames Singen und der persönliche Austausch auch nicht zu 
kurz.  
Wer der Bibelstunde noch keinen Besuch abgestattet hat, ist herzlich zur 
nächsten Bibelstunde eingeladen, immer montags von 19.30 bis 20.00 Uhr. 
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MÖTTINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

In Möttingen finden momentan kei-

ne Kindergottesdienste statt. 

Ansprechpartner: 

Claudia Huber 

Tel. 09083/264 

MöMas Möttingen 

Ansprechpartner: 

Nadja Wagner 

Tel. 01522-8801634  

 

LIEBENZELLER GEMEINSCHAFT 

Bürgerzentrum Möttingen 

Bibelstunde,  

Montag, 19.30 Uhr 

Kinderstunde 

Montag, 16 bis 17.15 Uhr, 

von fünf bis zur 3. Klasse 

Jungschar ab der 4. bis 7. Klasse 

Freitag von 16.30 bis 18 Uhr 

Teenkreis 

Samstag, 18 bis 20 Uhr 

Ansprechpartner: Samuel Beck 

 Tel. 09082/920663 

 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Marlene Bissinger, Tel. 09083/1307 

Dieter Fischer, Tel. 09083/272 

 

KIRCHENCHOR 

Ansprechpartner: 

Maria Köhnert, Tel. 09083/1298 

jeden Mittwoch, 19.30 Uhr 

 

SENIORENKREIS 

Bürgerzentrum Möttingen 

Team:  Christa Steinmeyer  
  Gisela Tschechne 
  Brigitte Baalß 
  Stefanie Schön 

Dienstag, 28. Februar, 14 Uhr 

„Alltagshilfe und Hilfe bei Inkonti-

nenz“ Referentin: Stefanie Schön 

(für die Firma Feix und ein Mitarbei-

ter der Reha-Abteilung) 

Dienstag, 18. April 2023, 14 Uhr 

Thema und Referent/in erscheint 

zeitnah in der Mitteilung der Ge-

meinde Möttingen. 
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BALGHEIM 

FRAUENKREIS IN BALGHEIM 

Ort: „Zur alten Schule“ 

Die Treffen finden jeweils jeden 

dritten Dienstag im Monat um  

14 Uhr  

Termine von Februar bis April 2023 

14. Februar , 21. März  

und 18. April 

Ansprechpartner:  

Hannelore Wiedemann 

Tel. 09083/767 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner:  

Martina Strobel 

Tel. 09083/1569 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner:  

Klaus Falk 

Tel. 09083/392 

KINDERGARTEN 

Frau Hertle, kita.balgheim@elkb.de 

Tel. 09083/374 

 

GROSSELFINGEN  

KINDERGOTTESDIENST 

Margit Funk 

Tel. 09081/3156 

ELTERNKIND-GRUPPE  

(z.Zt. im Kindergartencontainer) 

Donnerstag 

9.30 Uhr bis 11.00 Uhr 

Ansprechpartner:  

Franziska Heeger 

Tel. 09081/24800 

SENIORENKREIS  

(Umbau des alten Schulhauses) 

Wir treffen uns während dieser Zeit 

im Sport- und Schützenheim  

in Grosselfingen 

Team:  Karin Meyer 

  Renate Rupp 

  Rita Schabert 

Donnerstag, 9. Februar, 14 Uhr 

Donnerstag, 9. März, 14 Uhr 

Donnerstag, 26. April, 9 Uhr Frühstück  

POSAUNENCHOR  

Ansprechpartner: 

Reiner Bschor, Tel. 0176 / 66 80 18 26  

Martin Bschor, Tel. 0160 / 90 90 96 88  

ENKINGEN 

KINDERGOTTESDIENST 

Ansprechpartner: 

Tanja Beck 

Tel. 09083/920343 

POSAUNENCHOR 

Ansprechpartner: 

Heinrich Kopp, Tel. 09083/517 
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Weltgebetstag am 3. März 2023  

Der Weltgebetstag 2023 kommt aus Taiwan. 
"Glaube bewegt" 

Wir feiern den Gottesdienst in  
Enkingen um 19 Uhr 

in der Kirche St. Jodokus. 
Herzliche Einladung an alle Frauen und Männer. 

Im Anschluss an den Gottesdienst herzliche  
Einladung in das Gemeindehaus Enkingen. 

Zur Bibelwoche: Besondere Gottesdienste in unseren Gemeinden 

Grosselfingen, Samstag, Abendgottesdienst, 11. Februar, 19 Uhr 
Enkingen, Sonntag, 12. Februar, 9 Uhr  

Passionsandachten 
Wir laden wieder herzlich ein, sich in der Passionszeit zu besinnen und auf 
Jesus und seine unbegreifliche Liebe zu uns einzustellen. 

Donnerstags am 16., 23. und 30. März in unseren Kirchen 

 18.30 Möttingen/ 19.00 Enkingen/ 19.30 Grosselfingen 

Kirchenchor Möttingen 
Wir treffen uns jeden Mittwoch um 19.30 Uhr zur gemeinsamen  
Chorprobe und laden dazu herzlich ein! 
Ihre Chorleiterinnen Maria Köhnert und Birgit Müller 

Wieder Osternacht in Möttingen 

Nach der Coronapause gibt es in diesem Jahr wieder eine Osternacht 
am frühen Morgen in der St. Georgskirche in Möttingen. Beginn ist 
am Ostersonntag, 9. April um 5.30 Uhr. 

Die Osternacht wird vom Posaunenchor und vom Kirchenchor mitge-
staltet. Im Anschluss wird es eine Einladung zum Frühstück geben. 

Werden Sie Osterkerzen-Pate! 

Wir wollen auch in diesem Jahr unsere schönen Osterkerzen wieder 
gegen eine Spende in gute Obhut geben. Wenn Sie eine der handge-
stalteten Kerzen nach Ostern haben möchten, melden Sie sich bitte 
direkt im Pfarramt oder bei Pfarrer Funk. 
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Aus dem Gemeindeleben 

Grosselfingen 

Taufen 

Lena Rzyttka aus Gosheim, 14.01.23 

Trauungen  

Regina und Thomas Rzyttka aus Gos-

heim, 14.01.2023 

 

Balgheim 

Taufen 

Paul Ruff, 02.10.2022 in Balgheim 

Benedikt Bäuerle, 16.10.2022 in Balg-

heim 

Enna Zipperer, 05.11.2022 in Balg-

heim 

Lena Schmid, 04.12.2022 in Balgheim 

Oskar Falk aus Bissingen, 08.01.2023 

in Balgheim 

Beerdigungen 

Willi Kopp, 80 Jahre aus Balgheim, 

Beerdigung am 04.11.2022 in Balg-

heim 

Hermann Bergdolt, 90 Jahre aus 

Balgheim, Beerdigung am 23.12.2022 

in Balgheim 

T E R M I N E  

Februar 
09.02. Seniorenkreis Grosselfingen 
12. Februar, 14.30 Uhr  
Kirchenkonzert Möttingen 
14.02. Frauenkreis Balgheim 
26.02. Taizé-Gebet 
28.02. Seniorenkreis Möttingen 

 

März 
03.03. Weltgebetstag 
09.03. Seniorenkreis Grosselfingen 
19.03. Konfirmandenvorstellung 
der Konfirmanden aus Möttingen,  
Grosselfingen und Enkingen 
20.-26.03. Frühjahrssammlung Diakonie 
21.03. Frauenkreis Balgheim 
22.03. Frauenfrühstück Möttingen 

 
 
 
26.03. Konfirmation in  
Grosselfingen + Enkingen 
26.03. Taizé-Gebet 
 

April 
02.04. Konfirmation in 
Möttingen und Balgheim 
09.04. Osternacht Möttingen 
16.04. Taizé-Gebet 
18.04. Seniorenkreis Möttingen 
18.04. Frauenkreis Balgheim 
26.04. Seniorenkreis Grosselfingen 
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Evang.-Luth. Pfarramt  
Möttingen - Balgheim- Grosselfingen - Enkingen   
Pfarrerin Margit Funk und Pfarrer Andreas Funk 

Homepage: www.suedrieskirche.de 

Vertrauensleute  
in unseren Kirchenvorständen 
Möttingen: Dieter Fischer 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423  
Grosselfingen: Bernd Lang 
Tel. 09081/275734 
Enkingen: Rudolf Husel 
Tel. 09083/370 

Kirchenpfleger/innen 
 
Möttingen: Dieter Fscher 
Tel. 09083/272 
Balgheim: Wilhelm Kopp 
Tel. 09083/423 
Grosselfingen: Birgit Holzmeier 
Tel. 09081/23848 
Enkingen: Martin Löfflad 
Tel. 09083/224 

Spendenkonten unserer  
Kirchengemeinden bei der RVB Ries  
Möttingen 
IBAN:DE76 7206 9329 0006 4111 85 
Balgheim: 
IBAN: DE58 7206 9329 0006 4319 76 
Grosselfingen: 
IBAN: DE91 7206 9329 0100 8017 12 
Enkingen: 
IBAN: DE47 7206 9329 0000 8017 12 

 

Pfarrer der Kooperation 
Pfarrer Heiko Seeburg,  
Deiningen 
Tel. 09081/4501 
Pfarrer Horst Kohler,  
Wemding 
Tel. 09092/291 

Anschrift Pfarramt und die Bürozeiten 
Evang.-Luth. Pfarramt , Dorfstr. 12, 86753 Möttingen 

Telefon: 09083/9200682 
E-Mail: pfarramt.grosselfingen@elkb.de 

Pfarramtssekretärin: Margit Hager 
Bürozeiten: Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr 

Pfr/Pfrin Funk in Löpsingen, Ortsstraße 22, 86720 Nördlingen 
Tel. 09081/3156 

Anschrift Kindergarten Balgheim 
Im Zürch 20, 86753 Möttingen OT Balgheim, Telefon: 09083/374 

Impressum: 
Herausgeber: Ev.-Luth. Pfarramt Möttingen 
Verantwortlich: Pfarrer Andreas Funk 
Mitarbeitende dieser Ausgabe: Pfarrer Funk, Margit Hager, Dieter Hu-
ber, Heidrun Offinger. Fotos, wenn nicht anders angegeben:  
privat oder Funk 
Druck: GemeindebriefDruckerei, Auflage: 1140 
Die nächste Ausgabe erscheint im Mai 2023, Redaktionsschluss: 17.4. 
Alle Daten in diesem Gemeindebrief sind nur zur Information der 
Kirchgemeinde bestimmt. Eine gewerbliche Nutzung ist untersagt. 


